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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Weiherhof : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 30.09.2023, 19:00 Uhr

Piccu fixiert zwei Punkte für den SV Weiherhof

Im Spiel der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf der SV Weiherhof am Samstag,
den 30. September im 1. Saisonspiel auf den TV 1848 Schwabach. Die Gastgeberinnen behielten
bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Tiefel, Piccu und Rauch. Erstaunlich war, dass der SV Weiherhof
diese Partie mit einer und der TV 1848 Schwabach mit 3 Ersatzspielerinnen bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Rosenauer / Tiefel lagen gegen Toth-Varvarikes / Gerlinski
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und
das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Piccu / Rauch überzeugten im
Doppel gegen Vieracker / Runte, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war
der Erfolg in drei Sätzen von Claudia Piccu gegen Tatjana Gerlinski. Da gab es nichts zu rütteln.
Yaren Rosenauer gegen Johanna Toth-Varvarikes hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess
machte Sylvia Rauch beim 3:0 mit Elisabeth Runte. Sabine Tiefel konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Miriam Vieracker beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte
von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SV Weiherhof und des TV 1848 Schwabach.
Claudia Piccu war im Einzel gegen Johanna Toth-Varvarikes nicht zu stoppen und gewann recht klar
mit 3:0. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Yaren Rosenauer beim 11:3, 8:11, 11:7, 11:3 gegen
Tatjana Gerlinski ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Sylvia Rauch ihrer Gegnerin Miriam Vieracker beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Weiherhof 8 Punkte,
TV 1848 Schwabach 1 Punkte. Kaum Chancen ließ Sabine Tiefel bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer
Gegnerin Elisabeth Runte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Weiherhof nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Weiherhof II am 13.10.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TV 1848 Schwabach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 05.10.2023
gegen den SV Weiherhof II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Weiherhof

Doppel: Rosenauer / Tiefel 1:0, Piccu / Rauch 1:0 
Einzel: C. Piccu 2:0, Y. Rosenauer 1:1, S. Rauch 2:0, S. Tiefel 2:0 

 TV 1848 Schwabach
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Doppel: Toth-Varvarikes / Gerlinski 0:1, Vieracker / Runte 0:1 
Einzel: J. Toth-Varvarikes 1:1, T. Gerlinski 0:2, M. Vieracker 0:2, E. Runte 0:2


